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Verwaltungsausschuss Stadt Besigheim  

Bericht für den 13.09.2022 

 

Flüchtlingssozialarbeit der Caritas LWE in Besigheim  

 

1. Aktuelle Belegung (Stand: 31.08.2022) 

Gemeinschaftsunterkunft „Im Wasen 5-15“: 189 Personen  

Anschlussunterbringung „Im Wasen 1-3“: 45 Personen  

Anschlussunterbringung Bollbaumstr.: 20 Personen 

Anschlussunterbringung Weinstr.: 7 Personen 

Geflüchtete in Privatwohnungen, welche Beratung in Anspruch nehmen: 89 Personen  

Insgesamt 350 Personen, davon 70 Ukrainer*innen 

 

 

2. Sozialbetreuung durch Sozialarbeiter*innen der Caritas 

Die Sozialarbeiter*innen beraten Geflüchtete zu folgenden Themen:  

- Einzelfallbezogene Beratung zu allen anfallenden Themen (Asylverfahren, Spracher-

werb, Arbeit, Wohnung, Schulden etc.)  

- Sozialbetreuung ist Schnittstelle zwischen Behörden und den Geflüchteten (Landrats-

amt, Jobcenter, Arbeitsagentur, Ausländerbehörde) 

- Netzwerkarbeit (Schule, Kindergärten, Ärzte, Polizei, Jugendamt etc.) 

- Ehrenamtskoordination, Projekte mit/für Geflüchtete entwickeln 

- Konfliktmanagement in der Unterkunft  

  

Das Ziel der Flüchtlingssozialarbeit ist neben der Integration in die Wohnortgemeinde, Ar-

beit, Ausnildung und Sprachkurse auch der Erwerb von Fähigkeiten zu einer selbstständi-

gen Lebensführung (Empowerment).  

 

Aktuell sind folgende Sozialarbeiter*innen in Besigheim tätig:  

- Ann-Katrin Fischer (Tel: 0175 1518037) 

- Hanna Teufel (Tel: 0151 70900999) 

- Ievgeniia Kist (Tel: 0151 70901060) 

- Friderike Zach (Tel: 0151 70901077) 

- Lilly Schröder (ab 01.09.2022)  

 

Die Geflüchteten haben die Möglichkeit ohne vorherige Terminabsprache die offene 

Sprechstunde zu besuchen. Diese findet täglich am Vormittag oder Nachmittag statt. Sollte 

das nicht möglich können auch individuelle Termine vereinbart werden.  

 

3. Projekte im vergangen Jahr  

Das Jahr 2021 war durch Covid19 gezeichnet: viele Angebote konnten nicht stattfinden.  

Im Moment finden jedoch, z.T. in Kooperation mit Ehrenamtlichen, wieder folgende Ange-

bote statt: Eltern-Kind-Gruppe durchgeführt durch die frühen Hilfen der Caritas, Kinderbe-

treuung für 3-6 jährige Kinder die noch keinen Kitaplatz haben, Hausaufgabenbetreuung, 
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Sprachkurs, Fahrradwerkstatt, Frauengruppe, Schutzzimmer für Alleinreisende- und Allein-

erziehende Frauen, Sommerfest, kunsttherapeutisches Angebot für Kinder.  

 

 

4. Situation Ukraine  

- Im Moment ca. 70 Personen in Besigheim (Tendenz stark steigend), die zum Teil in 

der Anschlussunterbringung und zum Teil bei Familien/ Ehrenamtlichen in Besigheim 

leben.  

- In den nächsten Wochen / Monaten ist mit weiteren Aufnahmen zu rechnen, der ge-

samte Landkreis muss hohe Aufnahmequoten erfüllen.  

- Geflüchtete kommen zum Großteil direkt, also ohne vorherigen Aufenthalt in Landes-

erstaufnahmestellen (LEA).   

- Anspruch auf Beratung/ Betreuung durch Flüchtlingssozialarbeit.  

- Neuer Weg da kein Asylantrag, sondern gleich §24 Aufenthalt.  

- Mit Aufenthalt nach §24 Anspruch auf SGB 2, sofern Fiktionsbescheinigung vorliegt.  

- Ukrainer*innen haben zügig die Möglichkeit an Integrationskursen teilzunehmen; Ar-

beitserlaubnis ab Ausstellung der Fiktionsbescheinigung.  

- Auch Beratung von Vermieter*innen/ Ehrenamtlichen durch die Sozialarbeiter*innen 

möglich.  


